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Zusammenfassung

Bruder Klaus, der Nationalheilige der Schweiz, würde nicht als Heiliger verehrt, 
wenn nicht seine Ehefrau, Dorothea Wyss, ihrem Gatten das Einsiedlerleben in der 
Ranft gestattet hätte. Eine formelle Heiligsprechung Dorotheas ist schwierig, aber 
über ihre vorbildliche Heiligkeit besteht kein Zweifel. Das prophetische Lebenszeug-
nis der beiden Eheleute ist ein anschauliches Zeichen für das Ostergeheimnis mit 
seinem Weg vom Tod zum Leben.

Abstract

Bruder Klaus, the holy patron saint of Switzerland, would not venerated as a saint, 
if his wife, Dorothea Wyss, had not permitted to her husband the life as a hermit. A 
formal canonization of Dorothea would be difficult, but there is no doubt about her 
exemplary holiness. The prophetic witness of Klaus and Dorothea is a vivid sign of 
the Easter mystery with its way from death to life.

Huber, Werner T.
Dr. theol., Flawil (Svizzera, Switzerland)
wth@hubermail.ch

Die Ehe von Bruder Klaus und Dorothea als prophetisches Zeichen
The marriage of “Bruder Klaus” and Dorothea as a prophetical sign


